
TSV Godshorn – Ü 40  -  Kreisliga, Staffel 1 –  
Saison 2016/17 – Statistik  
 
24 Punktspiele mit 
46 Punkten (15 Siege, 1 Unentschieden, 8 Niederlagen), 74:45 Tore 
 
Heimspiele: 12 Spiele - 28 Punkte (9 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen), 37:22 Tore 
 
Auswärtsspiele: 12 Spiele - 18 Punkte (6 Siege, 0 Unentsch., 6 Niederlagen), 37:23 Tore 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
1. Halbjahr (2016):  
13 Spiele - 25 Punkte (8 Siege, 1 Unentschieden, 4 Niederlage), 45:21 Tore 
 
2. Halbjahr (2017): 
11 Spiele - 21 Punkte (7 Siege, 0 Unentschieden, 4 Niederlagen), 29:24 Tore 
 
Eingesetzte Spieler (28 Spieler insgesamt, davon 10 „Gastspieler“ der AH, Ü50) 
Ø standen 10,38 Spieler je Spiel zur Verfügung (immer mindestens 9 Spieler dabei): 
20 Spiele: Borzy 
19 Spiele: Björn 
18 Spiele: Achim Kirk, Ralf 
16 Spiele: Markus Fiebrandt 
15 Spiele: Bernd, Ingo 
14 Spiele: Aleks, Altug, Christian 
13 Spiele: Holger                          

10 Spiele: Emir, Volker 
  9 Spiele: Eddy 
  6 Spiele: Mostafa 
  5 Spiele: Franky, Markus Lüpke, Lars, Manuel 
  4 Spiele: Sascha  
  3 Spiele: Paolo, Roman 
  2 Spiele: Thomas Milano  
  1 Spiel:   Stephan Maass, Achim Schmittke, Uwe Meuer, Wolle Kroh, Burhan 
 
Vergleich zum Vorjahr:  
dort wurden 21 Spieler insgesamt eingesetzt, davon 5 „Gastspieler“ der AH, Ü50, Ü40 II) 
 
Torschützen (16 Spieler): 
22 Tore: Ralf   (Ø 1,22 Tore pro Spiel) 
12 Tore: Eddy (Ø 1,33) 
  7 Tore: Björn (Ø 0,37) 
  6 Tore: Markus Fiebrandt (Ø 0,38) 
  3 Tore: Aleks, Altug, Ingo, Thomas Milano.  
  2 Tore: Christian, Holger, Paolo, Volker 
  1 Tor:   Borzy, Emir, Markus Lüpke, Lars 
Außerdem drei Eigentore (in Garbsen, gegen Klein Heidorn und gegen Werder) 
 aus dem Stammkader blieben nur Bernd und Achim K. ohne Torerfolg:  
 
Achtmeter: 
für uns:  3 Tore: Volker Schmidt (gegen Lehrte), Björn (gegen Klein Heidorn), Altug (in  
 Isernhagen) 
gegen uns:  5, davon 4 Tore: verursacht von 2xAleks (bei Werder und bei TuS Garbsen), Björn (bei 

H´96),  Mostafa (in Stelingen), Ralf (bei YU Garbsen – kein Tor/Pfostenschuss). 
  
Eigentore:  ein halbes (Roman in Krähenwinkel)  
Gelbe Karten: 16 (lt. Fairnesstabelle bei Fussball.de) 
Rote Karten:    0 



 
MVP (wertvollste Spieler, mind. Hälfte der 24 Spiele erforderlich)  
geholte Punkte geteilt durch Anzahl der gemachten Spiele 
 Christian  Ø 2,21 Punkte (31 Punkte bei 14 Spielen) 
  (Anm.: bei keinem Spiel gegen H´96 und TSV KK dabei ) 

 Holger  Ø 2,08 Punkte (27 Punkte bei 13 Spielen) 
 
Unglücklichster Spieler  
geholte Punkte geteilt durch Anzahl der gemachten Spiele  
 Aleks.  Ø 1,57 Punkte (22 Punkte bei 14 Spielen) 
 
Anmerkung:  
die Ø-Punktzahl aller Spieler, die die Hälfte der Spiele gemacht haben, liegt bei 1,91 Punkten 
 
 
Sonstiges  
 2 Spieler mit Dreierpack: Ralf in Klein Heidorn, Eddy in Isernhagen 
 7 Spieler mit Doppelpack: 

o Ralf   5x: gegen Stelingen, Fortuna, Klein Heidorn, bei Fortuna, in Isernhagen, 
Eddy 4x: in Klein Heidorn, gegen Klein Heidorn, Eintracht und TuS Garbsen, 
Markus Fiebrandt  2x: bei YU Garbsen und bei TuS Garbsen 
Paolo gegen YU Garbsen,  Volker gegen Lehrte 
Aleks in Klein Heidorn,   Thomas Milano gegen Werder. 

 
 

 mit 74 erzielten Toren (Ø 3,08) sowie 45 Gegentoren (Ø 1,87) stehen wir jeweils an fünfter Stelle, 
was unserem Tabellenplatz entspricht 
 

 Höchste Siege: 8:0 in Klein Heidorn, 7:0 gegen Lehrte, 7:1 in Isernhagen 
 Höchste Niederlagen: 1:5 gegen Hannover 96, 1:4 gegen TSV KK, 0:3 beim HSC 

 
 vier von 24 Spielen wurden „zu Null“ gewonnen (beide Spiele gegen Lehrte, gegen YU Garbsen 

sowie in Klein Heidorn)  
 ein Spiel ohne eigenes Tor (0:3 beim HSC) 

 
 gegen die TOP 4 der Kreisliga haben wir nur ein Spiel gewonnen (2:1 gegen Stelingen) und einmal 

unentschieden gespielt (HSC 1:1).  
 

 gegen TuS Garbsen, YU Garbsen, Fortuna, Lehrte, Isernhagen und Klein Heidorn wurden beide 
Spiele gewonnen 

 je (Heim-)Sieg und (Auswärts-)Niederlage gab es gegen Stelingen, Werder und Eintracht 
 gegen HSC Hannover gelang kein Sieg (1:1, 0:3) 
 gegen Hannover 96 (2:3, 1:5) und TSV KK (1:3, 1:4) wurden beide Spiele verloren 
 
 Vier Siegen mit 1 Tor Unterschied (je 2:1 gegen Stelingen, Werder, TuS Garbsen, 1:0 in Lehrte) 

stehen vier knappe Niederlagen gegenüber (2:3 bei Werder, 1:2 bei Eintracht, je 2:3 bei H´96 und 
in Stelingen) 

 
 nach Führung haben wir nur das Spiel gegen TSV KK (von 1:0 auf 1:4) verloren; 

gegen den HSC haben wir nach 1:0-Führung unentschieden (1:1) gespielt 
 
 nach Rückstand konnten wir noch die Spiele gegen Stelingen (von 0:1 auf 2:1), Klein Heidorn (2:3 

auf 6:3) und in Isernhagen (0:1 auf 7:1) drehen 
 

 längste Serie: in der Hinrunde fünf Spiele ohne Niederlage (vier Siege, 1 Unentschieden) 
 

 Fluch „Kunstrasen“: beide Spiele wurden bei Hannover 96 (2:3) und HSC (0:3) verloren.  
Zuletzt auch in der Saison 2014/15 in Osterwald und Mellendorf auf Kunstrasen verloren. 

 
__________________________________________________________________________ 



 
 Pokal:  1. Runde: 0:0 (1:3 nach Achtmeterschießen verloren) beim OSV Hannover 

 
 Tops und Flops (aus meiner persönlichen Sichtweise): 

o  TOPs: 
 Für die erste gemeinsame Saison mit der Stadt Hannover wurde ein guter 5. Platz 

erreicht: 

 mit Hannover 96, TSV Stelingen, TSV KK und TSV Isernhagen wurden vier 
Staffelmeister 2015/16 unserer Liga zugeordnet. Der HSC war Vorjahreszweiter 
in der Stadt. 

 Zu Hause eine Macht: Neun der zwölf Spiele wurden gewonnen. 

 Der Kader: wie im Vorjahr haben elf Spieler mehr als die Hälfte der Spiele gemacht. 

 Es waren immer mindestens zwei Auswechselspieler dabei. 

 Ralf  – Platz 4 der Torjägerliste bei fussball.de (22 Tore). 

 Eddy – mit ihm kam zur Rückrunde deutlich mehr Offensivqualität dazu. 

 Borzy – als Ersatztorwart ins kalte Wasser geworfen und mit guten Leistungen. 

 Neutrale Schiedsrichter. Natürlich nicht immer „auf der Höhe“, aber weniger 
Diskussionen als bei „Heim“-Schiedsrichtern. 

 
o  FLOPs: 

 Ausgerechnet im Rückspiel gegen Hannover 96 standen nur 6 Spieler aus dem Kader 
zur Verfügung, so dass drei Ü50-Spieler (incl. Achim Schmittke als „Torwart Nr. 3“) 
aushelfen mussten – die höchste Saisonniederlage war vermeidbar! 

 Die Verletzungsserien: mit TW Achim, Ralf, Holger und Bernd fielen gleich fünf Spieler 
zum Saisonende aus - Borzy mitgerechnet, da er als Torwart gebraucht wurde und nicht 
mehr in der Abwehr spielen konnte. Zudem waren Volker, Aleks und Markus Lüpke 
über mehrere Wochen nicht dabei, Paolo hat Mitte September aufgehört und Franky hat 
erst im April sein erstes Saisonspiel gemacht. 

 Wie üblich frühes Pokalaus, diesmal beim OSV nach einem verschossenen Strafstoß in 
der regulären Spielzeit und drei „Fahrkarten“ beim Achtmeterschießen. 

 die Platzbedingungen sind leider weiterhin ausgesprochen dürftig. Das gilt für die 
„Bolzwiese B-Platz“ und auch den C-Platz, der im Winter stark genutzt wird und dann im 
Frühjahr entsprechend uneben ist. 

 die Trainingsbedingungen – in der dunklen Jahreszeit sehr oft zu viele Mannschaften 
und Spieler gleichzeitig auf dem Platz. 

 
 

Wie immer zum guten Schluss ein großer Dank an Ingo für seinen Einsatz als unser Teamchef 
sowie Borzy für sein Engagement bei der Mannschaftskasse. 
 
 
Bis zur nächsten Saison, bleibt gesund  
Achim 


